Intelligenz» Blatt 


für den 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* 


. Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe Sr, 385. 5 


No. 147. Montag, den 28. Juni 1841. 
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e Angemeldet e F r e m de. 
Angekommen den 25. und 26. Juni 1341. 


Herr Major v. Hatten aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf 
mann Möbius aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Herr Hauptmann und Gutsbeſiz⸗ 
zer b. Wittcke und Familie von Kl.⸗Golmkau, Herr Landſchafts⸗Deputirter v. Koß 

aus Selaſen, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Zitzwitz aus Sier⸗ 
korczin, Heir Apotheker Kaufmann aus Lauenburg, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Oekonomie⸗Commiſſarius v. Szeliski aus Elbing, Herr Kaufmann Hindunat aus 
Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Oekonom Nowach aus Gernſee, Herr Kauf⸗ 
mann Räſchke aus Gertzen, log. im Hotel de St. Petersburg. Fräulein M. A. 
Woylett aus London, log. im Hotel de Leipzig. - - ; 


| AVERTISSEMENT. | | 
1. Die Ausgrabung des Tempelburger Oberteichs ſoll dem Mindeſtfordernden 
in Entreepriſe überlaſſen werden, und iſt dazu ein Licitations⸗Termin 
2 „Dounerſtag, den 1. Juli c., a 


SI Hr Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindf leiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 

Danzig, den 26, Juni 1841. f | 
RE Die Bau⸗Deputation. 
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der Landwirthſchaft befteunden wollen. Auch mit beſonderer Rückſicht auf den 


1. Eine Untergelegenheit, die ſich zum Victualienhandel eignet, wird zu mie 7 

then gefucht. Hierauf Reflektitende belieben ihre Adreſſe im Intelligenz⸗-Comtoir 
unter Litt. J. G. abzugeben. 1 . SH KE ? 
8. Ein Hühnerhund,. der ſich verlaufen, kann bei mir gegen Entgeltung der 

Inſertions⸗Koſten in Empfang genommen werden. s : 


18. 
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Alteften Tochter Marie nach vierwöchentlichen Leiden. 
M.⸗Golmkau, den 24, Juni 1841. Der Gutsbeſitzer Schultz. 


Cite rariſche Anz e i ge 


3. In der Beckſchen Buchhandlung in Nordlingen iſt erſchienen und bei Fr. 
Sam. Gerhard in Danzig zu haben: Ser 
Die erfahrene Landwirthin. N ; 
Eine nützliche Rathgeberin für junge Hausfrauen, die ſich mit den Geſchäften 


Vieh tand, die Krankheiten des Viehs und die veiſchiedenen Mittel zur Heilung 
derſelben. 1841. Preis geh. 20 Sgr. N St, ` 


Anzeigen. 


im Karmanaſchen Garten findet heute Montag, den 28. Zum, Statk. 


Su marine gen, Kunst Feuerwerk und Konzert 
„ Heule Montag Konzert in der Sonne zeit 


6. Seebad in Zoppot. - 


Das erſte Abonnements⸗ Konzert findet Soutabend, den 26. Junk, Statt. 


Abonnements⸗Karten auf ſämmtliche Konzerte und Bälle a 2 Kthlr. für Familien, 
und 1 Rthlr. für eine Perſon, fo wie einzelne Entree⸗Karten a 5 Sgr., ſind bei 
Unterzeichnetem, Fleiſchergaſſe No. 53. und im Salon zu Zoppot zu haben. 


Voigt, Muſikmeiſter im aten Juf.⸗Reg. 


i SER | E. Koch, Diehergaſſe No. 1335. 
9. Ein geſittetes Mädchen, in Handarbeiten geübt und nicht ohne Schul⸗ 
kenntniſſe, ſucht eine Condition bei Herrſchaften während der Bade⸗Saiſon, und iſt 
auch zur Mitreiſe fpäter entſchloſſen. Adveſſen, ſignirt N. S., nimmt das Intelli⸗ 
genz-Comtoſr an. BER: 


A 


10. Es iſt vor einiger Zeit in einem Wagen ein Tabaksbeutel gefunden wor⸗ 
den; der ſich legitimirende Eigenthümer kann ſolchen in Empfang nehmen Ketter- 


hagiſchegaſſe No. 110. a e 4 
11. Bei feiner Abreiſe nach Berlin, fagt feinen Gönnern und Freunden ein 
herzliches Lebewohl ER : S8. Hildebrandt. s 


Heute früh 9 Uhr endete ein ſaufter Tod das unſchuldige Leben unſerer 
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ſichert halten. Philipp Löoy. 
© 
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1. Meine neu etablirte Herren⸗Garderoben⸗ 


Niederlage, Breitenthor⸗ und Holzmarkt⸗Ecke 


Ne 1540., im Haufe des Herrn Feierabendt, bringe ich dem geehrten 
Publikum hiermit nochmals in Erinnerung, und erlaube mir dabei die Bemer⸗ 


kung, daß meine ſämmtlichen Artikel nicht etwa fuͤr den Markt⸗ 
oder Ausverkauf eingerichtet ſind, ft daß ich iel. 


mehr hier am Orte anſäßig bin, und es daher in meinem Intereſſe liegt, nur 
© reelle, dauerhafte und moderne Warren anfertigen zu laſſen, während die 
8 Preiſe derſelben überaus billig geſtellt ſind. Die Haltbarkeit meiner Artikel ( 

und die Aechtheit der Farben garantite ich, fo wie auch, daß ſaͤmmtliche Tuche 


$ gekrumpf t und decatirt find. Ich darf mich demnach des beden- 


Hon Abfatzes, deſſen ich mich bisher zu erfreuen hatte, guch fernerhin ver⸗ 


so 


PS, Beſtellungen werden prompt und ſchnell ausgeführt 
Auf beſonderes Verlangen bin ich auch im Stande, einen Sommerrock, 


Hofen und Weſte für 2 Nthlr. 15 Sgr. zu Beier. für deren Halt 
barkeit ich jedoch nicht buͤrgen kann. 


, d bee 


Ein in der Langgaſſe (Sonnenſeite) belegenes, ganz neu decorirtes Grund⸗ 
ug mit einem Hintergebäude und Stallung, ſteht aus freier Hand zu verkau⸗ 
fen. Das Nähere erthellt, aus Auftrag, 

der Commiiſſionair Schleicher, Laſtadte No. 450, 
JJ 
14. Einem geehrten Publikum zeige ich hiedurch an, daß ich mit dem AA 
1. Juli in dem Hauſe Johannis gaſſe No. 1373., unweit der Johanniskirche, ? 


= 


eine Leih⸗ Anſtalt eröffne. Ich verſichere die pünktlichſte und ſchnellſte 
Beſorgung des Betrages von 10 Sgr. an bis zur beliebig hohen Fa 


anvertrauten Pfandes. Ich bin täglich, außer Sonnabends und der Feſttage, 
von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittas gs im ber db 
Zeichneten Lokale anzutreffen. a 


d 
J 
d 
y gegen nur geſetzlichen Zinſen, und zahle den möglichſt höchſten Werth des mir 


M. H. Roſenſtein. dh 
SS d S S d 
15. Das Fegen der Straßen wird im Monat Juli vor den Grundſtücken fort⸗ 
geſetzt werden, deren Eigenthümer nicht die Beſtellungen zurück nehmen. a wer⸗ 
bin neue aen von Bein Rathhaus⸗ Aufſeher angenommen. = 


: UI 


%% 


e 


= Be 


3 Sehr H A Ee 
für's Pianoforte, componirt von J. Kronke, find erfchtenen und in der lithographi⸗ 
Get Anſtalt von J. Seyffert in Danzig, Holzmarkt No, 13, für 5 Silbeigroſchen 
u haben. 2 1 a 
155 Ein Local zur Schuitt⸗ und Material⸗Handlung fo wie zu jedem kauſmän⸗ 
niſchen Geſchäft paſſend, und in welchem wegen ſeiner ſehr vortheilhaften Lage ne⸗ 
ben der Danziger und Elbinger Weichſel, auch Holzhandel und jedes andere Ge⸗ 
ſchäft mit gutem Erfolg getrieben werden kann; — aus 4 Stuben, Kammer, Küche, 
ſchönem hellen und maſſis gewölbtem Keller, großem Bodenraum, Remiſen und 
Ställen beſtehend, — ſteht unter vorkheilhaften Bedingungen zu vermiethen oder 
auf mehrere Jahte zu verpachten. Das Königl. Intelligenz⸗Comtoir wird sub Litt. 
0. 8; gefälligſt die Addreſſe ertheilen. SEE N 
18. In einer der größeren in Danzigs Regierungsbezirk liegenden Stadt, kann 
ein junger Menſch, der ſich dem Apothekerfache widmen will und mit den nöthigen 
Schulkenntniſſen verfehen iſt, in einer der erſten Apotheken daſelbſt plaeirt werden. 
Das Nähere hierüber erfährt man Erdbeermarkt No. 1345. a 
19. Ein Geſchäftslokal und eine Wohnung von zwei Stuben nebft Küche ze. 
und wo möglich ein kleiner Stall, wird zum 1. Auguſt oder auch ſpäter zu mie⸗ 
then geſucht. Adreſſen werden im Intelligenz⸗Comtoir unter Lat. M. N. entge⸗ 
gen geſehen. 5 ee S 
J ene 5 
20. Ein heller und krockener Stall auf vier Pferde, mit Futtergelaß und Re⸗ 
miſe, iſt, wegen Verſetzung eines Staabs⸗ Offiziers, zum 1, Detober zu vermiethen. 
Näheres Langgaſſe N 400. = = RES SS 
21. Ein an einem ſehr lebhaften Orte hieſelbſt belegenes Geſchäfts⸗Local, wo⸗ 
kin 15 10 Jahren eine Manufaetur⸗ und Leinwand⸗Waaren⸗Handlung in großem 
Umfange mit bedeutendem Erfolge betrieben worden, iſt entweder zu dent angege⸗ 
benen, oder auch zu jedem anderen Geſchäfte, von Michaelis er, ab zu bermiethen, 
durch den „ C ommiſſionair Woſché, 
ER 8 ` EE Heil. Geiſtgaſſe Nro. 938. 
22, Das Haus vor dem Leegenthor, dicht an der rothen Brücke, mit einem 
kleines Backofen verſehen, nebſt Hofplatz und Stallgebäude, iſt zum 1. October 
d. J. zu bermiethen. Näheres Johannisgaſſe AS 1389. 
23. Blreitegaſſe No. 1202. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 decorirten 
Zimmern und elner Gefinde⸗Stube, Küche, Keller ic. zu vermiethen; auch könnte 


auf Verlangen eine Unterftabe mit vermiethet werden. a N 
24. Heil, Geiſtgaſſe No. 757, find 2—3 Stuben, nebſt Küche, Keller und 1, 
geräumigen Boden zu Michaeli zu bermiethen 5 
25. Breitegaſſe No. 1209. ift die Obergelegenheit, beſtehend aus 4 Zimmern, 


Küche, Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


0 21309 — 

26. Die zweite Etage in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 1016, beſtehend 
aus 3 heizbaren Zimmern, 1 Geſindeſtube, Küche, Boden, Holzgelaß unten, und 
ſonſtige Bequemlichkeiten, iſt zu vermiethen und October rechter Ziehzeit zu bezie⸗ 
hen. Das Nähere in demſelben Haufe, erſte Etage, des Vormittags von 9 bis 12 
und Nachmittags von 3 Uhr ab. E N ee „ 
27. Im Aken Petershagen Ro. 1204. iſt eine Gelegenheit, beſtehend in einer 
Stube, Kammer, Keller, Boden, 1 Stall für Bieh, Wieſen und Ackerland, zur rech⸗ 
ten Ziehzeit zu vermiethen. = S ES 
28. Eine Unterwohnung, mit Geitengebände, Keller und keinem Garten, der 
an die Radaune ſtößt, in der Nähe von Stadtgebieth, iſt gegen einen billigen Zins 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen Pfefferſtadt, Weißmönchen⸗ 
gaſſen⸗Ecke No. 19. 4 

29. Poggenpfuhl No. 182., zwei Treppen hoch, nach vorne, iſt eine freundliche 
Stube, mit Küche und Boden, an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 
30. In meinem neuen Hauſe, Krahnthor No. 1983., find 5 neu decorirte Stu: 
ben, Küche und Kammer gleich oder Michaeli zu vermiethen. = f 
31. Schnüffelmarkt No 631. iſt eine freundliche Stube nach der Straße und 
gegenüber eine kleinere Stube, mit eigener Küche, Holzgelaß und Apartement an 
ein zelne oder an kinderlofe Familien zu vermiethen. EIER 
32. Heil. Geiſtgaſſe No, 999. find 2 Zimmer in der erſten Etage nebſt Kam⸗ 
mer und Holzgelaß an einzelne Perſonen zu vermiethen. i e: 
33. Altſtädtſchen Graben No. 460. it eine Untergelegenheit mit 3 Stuben, 
Küche, Keller, Boden, eigener Thüre, Oktober zu vermie then, Das Nähere nebenan. 
34. Noöpergaſſe ift eine Obergelegenheit zu vermiethen. Das Nähere Butter⸗ 
markt No. 2091. RE : MEERE 

35. Die neu ausgebaute Wohnung in der Sandgrube No. 383., iſt von Mir 
chaeli d. J. ab zu vermiethen, Aus kunft giebt der Juſtiz⸗Rath Zacharias. 


N A un et i e n. = 
36. Auction von eichenen Staͤben 
und Haſſelbaͤnden. 
Dienſtag den 29. Jun 1841, Vormittags um 9 Uhr, werden 


die unterzeichneten Mäkler in der Paradiesgaſſe sub Servis⸗Nro. 996. und 997., 
durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. 
Courant verkaufen: ' E : 
Eirca 1000 Schock gedämpfte eichne Mehl⸗Ton⸗ 
= nen⸗Staͤbe. 


500 gedaͤmpfte bühne = = = 


* 


Ei 100 Schock e Nehllonnen Böden 
i d kheils eichen theils buͤchen. 
3000 „weiße Haſſelbaͤnd. 
5000 ae e | | 
fern e r: , SE 
12 eelchene Bolhpnifch Brandt: 
e wen; Stabe S 
und en i 


ein Seet no nn fichtene Lagerhölzer. 
a 8 8 Rottenburg und Görtz. 


u 


* 


* 


Saen u ten in Danzig, 

88 Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 , 
37. Brobtiünlengafe NE 656. (eben alte Thüren, Sot und SCH bg 
zum Verk Auf 
38. Hochländiſches und geſlögtes Buchenholz, eichenes und büchenes Knüppel⸗ 
x ban, if wieder auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu haben. 

39. Um noch vor dieſer Meſſe ganz aufzuräumen, werden färunttiche Altitel 5 
billiger verkauft, Cattune a 2 u. 3, ee 3527 Parchende Zë: Mouſſe⸗ 
lin 24, 24 Nanquin 2, Köperzeuge 377, 54. Piquee 4, en 272 engl; 


Leder 9 KE pro Elle, 13% Bettdecken 20 Sgr., MM br. - Thor 19%, 
Echt engl. Makintoſhs, welche ſich im ſtärkſten Regen als 


W een t in Ne CH, von 815 Rthlr. pro Stück an 

e > Fiſchel, Langgaſſe. 

a. un ſchlagetücher alle A, bon, SA E bis zu den höchſten Preiſen, 
Fiſchel. 

42, Trockenes kleingehauenes büchen Holz; a6 gët. 20 Sgr. und eichenes 

a 5 Rihlr. 20 Sgr. pro Klafter, frei vor des Käufers Thüre, in ganzen, halben 


SS e? Ser Klaftern, empfiehlt F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No, 625. 


Schw. un mit gebrannten Schleifen, 


5 12 Sgr. 6 —— em fehlt A SEN Breitenthot, aim Schübenpaufe 
Ar — 


E ee 
Ein SÉ wer . Leuben iſt zu Wen Frauengaf No. 630. 


— 1311 — NE 
45. Beim Buchbinder Fleiſchmann, Heil. Geiſtgaſſe No. 978., gegen der 
Kuhgaſſe, iſt Okens Makürgeſchichte für 24 des Pränumerationspreiſes käuflich zu 
haben. 320 2 
3 Raͤumungshalber verkaufe ich ganz ächte Cattune, die 4 Sgr. 
pr. Elle gekoſtet haben mit 274 Sgr. E. A. Möller, iſten Damm No. 1123. 
n N ` - e — e - 2 N Dës 
kt dietal Tit ati o n. i 
47 „ Land⸗ und Stadtgericht Mewee. SE a 
Im Hypohekenbuche des dem Franz von Majewski gehörigen Freiſchulzen⸗ 
guts zu Gonſiorken Nro. 11. der einzelnen Grundſtücke des Amts Pelplin ſteht 
Rubr. III. No. A ein Darlehn von 1000 Mehl. zu 696 verzinslich, für den 
Kaufmann und Raths verwandten Gottlieb Benjamin Krafft ex deereto vom 31. 
Dezember 1820 eingetragen. Alle diejenigen, welche an dieſe Poſt und das darüber 
ausgefertigte, angeblich verlorne Dokument, beſtehend aus der Obligation des Frei⸗ 
ſchulzen Joſeph v. Majewski und feiner Eheftau Roſalie geb. v. Owickg som 20. 
Dezember 1820 nebſt Hypothekenſchein vom 31. Dezember 1820 als Eigenthümer, 
Eeſſtonatien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu haben glauben, 
werden aufgefordert, dieſelben vor oder ſpäteſtens in dem auf e 
N den 29. September c;, Vorm: hrt: 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termin bei Vermeidung der Präcluſion 
mit ihrem Realanſpruch geltend zu machen. a N 
Mewe, den Juni 1841. = = 
Wechsel: und-Geld-Gours. 
es Danzig, den 24. Juni 1841. s 3 
[ Briefe.) Geld. T“ 


TE ern | rer ENTER | 
Silbrgr, |Silbrgr. 


— 


ausgeb. begehrt.. S 
Ehl Bal — 
Sgr. Sgr. 


SE ge Friedrichsdo’r :: 
London, Sieht Ares ` 


— 3 Monat | 198%. 


a ee = we EE a 5 5 eg 
ss ochen — 3 FF 
Amsterdam, Sicht SE == Kassen-Anweis. ` Rtl.I — — 
— 170 Tage — — 
Berlin, 8 Tage. 100 — = 
— 2 Monat. 9% — 
Paris, 3 Monat — i 
Warschau, 8 Tage .| — | — S 


— 2 Monat — 
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Den 18, Juni angekommen. e 
Ste — F. Schulz — Greifswald — Heeringe. ZBëerbed, 


Wind N. O. 

SCH Den 19. Juni angekommen. f 

Forlung — W. L. Hoppenrath — Petersburg — Stückgut. Mbecderci. 

Unna Eliſabeth — J. Giemre — Stavanger — Heeringe⸗ Ordre. 

Geſina — J. H. SE e Rendsburg — Ballaſt SE 
3 — E. H. Lucht — Antwerßpen — Be 

3 9 Gë — . Walker — u EE SE 

0 Geſegel t. 
KE? Flintow — London — Halz. 


J. Forbes — ‚Setreibe, Wind S. W. 
Den 20. Juni angekommen. e 
Gode Henſigt — L. SE e — Stavanger — Heeringe, Zon, : 


Hendrita — A. P. de Boer — Southampton Za 
Orion — J. Séiss — eat zë 


avis Louiſe — H. Geelvink — Emden EEE = — 
€. K. Zeit — e = ’ ER 
efegeit _ 
E. Meyer — Hull — Cen 2 


5; 5 Keune — Harlingen — Holz. 
Di. B. Boͤticher — Amſterdam — 
W. A. Nieveen — Groningen SH 


H. O. Goerges — Zwoll — Getreide. 
H. Harriſon — Liverpool S — 
P. Bauer — Londen 2 — 

en Cob 


L Se — Aberdeen — Holz. i 


Wind S. W. O. O. 
Den 21. Juni angekommen. 5 
Fortuna — S. Schmidt — Aſſens — Ballaſt. Ordre. i 
i ae — J. — — Cxonſtadt — — Ss ; & 
= Wind N. 
Den 22. Juni angebe enen ö i 
Antonius — ©. Roskamp — Rotterdam — 1 8 Ordre. 
Dido — G. Se — Cronſtadt — Balloſt 
Lydiana — S. A Hage — Mandal — Heeringe — 
Geſegelt. 
J. Harvey — Tondon — Getreide. 
J. Joun — — 


D. Focken — Amſterdam =. 
H. J. Mul 

SE Scholtens — 

O 


C. Schütt — Harlingen — of. EN, RN 
Gelee d E Wind N. W. O. 


